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Ein vielfältiger Nachmittag war es – wie 
sich‘s für den Herbsthock am Tag der Deut-
schen Einheit in Giengen gehört: Auf dem 
Rathausplatz und in der Oberen Marktstra-
ße gab‘s schwäbische Spezialitäten und 
Musik, Grillspezialitäten und Getränke, 
in der Unteren Marktstraße Italienisches. 
Cafés und Restaurants luden ein, in den 
Geschäften und beim Schnäppchenmarkt 
gab’s Aktionen, die Bimmelbahn fuhr ins 
Gewerbegebiet „Ried“ (zu „Football-Bur-
gern“ und Einkaufsspaß), die Künstlergrup-
pe „GiengenART“ stellte aus, in Burgberg 
lockte das Zwiebelkuchenfest, in Hürben 
die HöhlenErlebnisWelt ... all das bei 
schönstem Sonnenschein! 
Mit einem großen Applaus dankte OB 
Dieter Henle allen Beteiligten herzlich: dem 
Gewerbe- und Handelsverein Giengen um 
Thomas Nock, Thomas Hessenauer, Melina 
Wawrzinek, Ute Brandner und Christoph 
Weichert, dem Schupfnudelteam der 
TSG Giengen, dem Maultaschenteam der 
Bühlschule, Thomi’s Grill, Blue Rabbit BBQ, 
Maier Süßwaren, Schlüsselbräu, Barfüßer, 
Giuseppe Margani, Fabio Gruppuso, dem 
Football-Team Ostalb Highlanders, Delphi 
bei Babis, dem Eiscafé San Marco, dem Ca-
fé Cut, allen Teams in den Geschäften und 
beim Schnäppchenmarkt, dem Sparkassen-
team, der Künstlergruppe „GiengenART“, 
dem Spielmannszug der Freiwilligen Feuer-

wehr, den Village Boyz, dem Historischen 
Mühlenverein Burgberg, dem Höhlen- und 
Heimatverein Giengen-Hürben 2002 e. V., 
dem Bimmelzug-Team, der HVG, dem Amt 
für Kultur, Sport und Tourismus um Andreas 
Herdtle und Zoltan Ignácz und dem Bauhof! 
Für die politischen Worte des Oberbürger-
meisters zum Tag der Deutschen Einheit 
gab es viel Applaus. Sie sind im Wortlaut 
abgedruckt. 

Der Giengener Schlüssel zum Durstlöschen nach 
Maß: v. l. Daniel Bosch, Hermann Brender, OB 
Dieter Henle, Helmut Niedan, Thomas Hesse-
nauer, Christoph Weichert, Melina Wawrzinek, 
Thomas Nock und MdL Michael Kolb

Bestens besucht: der Herbsthock am 3. Oktober

Herzliches Miteinander – und klasse Musik von den Village Boyz                                         Bilder Oliver Vogel

Wir bitten um Beachtung! 
In den Herbstferien 

(Donnerstag, 29. 10.) 
erscheint kein 

Giengener Infoblatt! 
Nächste Ausgabe am 

Donnerstag, 5. 11., 
Redaktionsschluss: 

Montag, 2. 11., 14 Uhr
JETZT INSERIEREN!

info@medienverlag-giengen.de

Standesamt geschlossen
Das Standesamt Giengen ist am Dienstag, 
20. 10. und am Mittwoch, 21. 10. wegen 
einer Fortbildungsveranstaltung ganztägig 
geschlossen.

Henle hautnah am 
20. Oktober 2026 in Giengen
Liebe Giengenerinnen und Giengener,
die Themen und Anliegen der Kernstadt 
stehen im Oktober wieder im Mittelpunkt 
des Bürgerdialogs. Der direkte und per-
sönliche Austausch mit den Bürgerinnen 
und Bürgern bietet Gelegenheit, aktuelle 
Entwicklungen anzusprechen, Fragen zu 
stellen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen.
Der Bürgerdialog findet am Dienstag, 
20. Oktober, um 19 Uhr im Bürgerhaus 
Schranne statt.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, sich einzubringen 
und ihre Anliegen, Fragen und Anregungen 
mitzuteilen. Das enge und persönliche 
Gespräch mit Ihnen ist mir sehr wichtig. Ich 
freue mich auf Sie und einen interessanten 
Abend.
Ihr
Dieter Henle, Oberbürgermeister
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AUS DEM RATHAUS

Sprechstunde des 
Pflegestützpunktes 
Beratungsstelle für alle Fragen rund um die 
Themen Pflege und Versorgung. 
Die nächste Sprechstunde des Pflegestütz-
punktes findet am Donnerstag, 22. 10. von 
9.00 - 11.30 Uhr im CDU-Fraktionszimmer, 
3. Stock des Rathauses Giengen statt. Eine 
vorab Terminvereinbarung ist notwendig.
Voranmeldung unter der Telefonnummer: 
07321 / 321-2424 oder 07321 / 321-2473. 

195 Köpfe begeistern: 
PIASTRELLA-Einweihung am 
Postberg
„Schau mal, das bin ich! Und das da ist ...“ 
Die „Piastrella“-Gespräche am 3. Okto-
ber am Giengener Postberg waren beim 
Zuschauen leicht zu erraten. „Ich habe 
meine Fliese schon gefunden“, meinte ein 
Junge. Zur Einweihung gab’s mit rund 100 
Personen viel Publikum und ausschließlich 
positive Rückmeldungen: Begeisterte Fami-
lien und beteiligte Kinder waren da, Claudia 
Hetzel-Zink und Ulla Hommel-Fröhle vom 
Atelier unART, aus dem Kreis der Sponso-
ren das Ehepaar Doraszelski und Gabriele 
Rogowski. Viel Lob war zu hören – auch für 
die wertige Rahmung und Fertigung durch 
die Handwerksbetriebe.

„Schau mal! ...“                               (Bild: Oliver Vogel)

Idee und Projektbegleitung zu „PIASTREL-
LA“ („Fliese“) stammen von Claudia 
Hetzel-Zink und Ulla Hommel-Fröhle. 
Kindergärten, Schulen und die Lebenshilfe 
waren eingeladen, Porträts beizusteuern, 
andere Junggebliebene nahmen ebenfalls 
teil. Ein Foto der eigenen Person, frontal 
aufgenommen, bildete jeweils den Einstieg. 
Die Hälfte wurde weggeschnitten, der Frei-
raum bemalt. „Wo eine Hälfte des Bildes 
schon da ist, kann man anknüpfen. Das 
Ergebnis fügt Außen- und Innenperspektive 
zusammen – den Blick aufs Foto und die 
Person, wie sie selbst sich darstellen möch-
te“, so Henle. 195 Porträts auf Fliesen sind 
in Giengen ausgestellt, 32 in San Michele 
– in beiden Städten Werke aus der eigenen 
wie aus der Partnerstadt. „So verbindet das 

Projekt Kunstakteurinnen und -akteure über 
1.859 Kilometer hinweg“, kommentierte OB 
Dieter Henle. Ein spanischer Handwerksbe-
trieb brannte die Werke auf Fliesen. Fliesen 
Mack in Giengen verarbeitete die Fliesen 
montagefreundlich weiter, die Unterkon-
struktion an den Torbögen stammt von 
Metalltechnik Bernd Lucke. „PIASTRELLA ist 
ein vielfältiges Dokument, das sich immer 
wieder neu entdecken lässt. Vielen Dank 
allen Künstler*innen und Sponsoren“, 
freute sich der Oberbürgermeister.  Unter-
stützt haben die Hanns-Voith-Stiftung, die 
Hugo-Rupf-Stiftung, Gabriele Rogowski, die 
Stefan Doraszelski Stiftung, die Kulturstif-
tung der Stadt Giengen, Fliesen Mack, das 
Komitee San Michele di Ganzaria und die 
Stadt Giengen, die Stadtwerke Giengen und 
der Gewerbe- und Handelsverein Giengen. 
In PIASTRELLA verfüge Giengen über ein 
einzigartiges Kunstprojekt, so Henle. „Ich 
bin den Künstlerinnen von unART, Frau 
Hetzel-Zink und Frau Hommel-Fröhle, sehr 
dankbar für ihre großartige Projektidee 
und dafür, dass sie die Regie übernommen 
haben. Ich danke allen Pädagog*innen, 
die das Projekt im Kunstunterricht und im 
Kindergarten aufgegriffen und zur Realisie-
rung beigetragen haben. Ab sofort gilt’s ... 
Entdecken Sie PIASTRELLA am Giengener 
Postberg: Viel Freude mit dieser besonde-
ren Ausstellung und ein Lächeln bei jedem 
Vorbeigehen!“

Unterstützung von Herzen und voller Überzeu-
gung: v. l. Heidi Jooß-Doraszelski, Stefan Doras-
zelski, Gabriele Rogowski, OB Dieter Henle, Jörg 
Mack, Claudia Hetzel-Zink, Günther Leder, Ulla 
Hommel-Fröhle, Helmut Schönberger, Thomas 
Nock

Zur Linde auf dem Schießberg
Die Erhaltungsaussichten sind minimal, die 
mit einem Versuch verbundenen Kosten 
unverhältnismäßig hoch: Die große, alte 
Linde – Naturdenkmal auf dem Schießberg 
– muss gefällt werden. „Es ist unendlich 
schade“, kommentierte OB Dieter Henle, 
„die Entscheidung ist uns sehr schwer-
gefallen. Wir wissen, wie wichtig diese 
Linde als ortsbildprägender Baum für viele 
Menschen ist.“ 
Allerdings ist der Stamm im mittleren Be-
reich weitgehend gespalten, ein Stamm-
teil dürr und erheblich geschädigt. Das 
andere leidet an großen Kappungsstellen. 
„Der Baum ist innen über weite Bereiche 
hohl, das Holz zersetzt, die Außenhülle 

Sternenkässle 2026: 
Jetzt Projekte auswählen!
 
Liebe Giengenerinnen und Giengener,
viele interessante Projektvorschläge gab 
es wieder – herzlichen Dank! Unser Ster-
nenkässle-Team und die Aktionsbünd-
nispartner haben daraus sechs Projekte 
ausgesucht, die nun zur Wahl stehen. 
Bitte wählen Sie von 12. bis 28. Oktober 
unter www.sternenkässle.de die drei 
Projekte, für die Sie am liebsten spen-
den würden! Hier die Auswahl: 
Projekt 1: Griechische Kultur in Giengen:
Griechische Tänze, kreatives Zeichnen 
und eine Deutsch-Griechisch-Lerngrup-
pe sind geplant: Das Projekt möchte das 
deutsch-griechische Leben in Giengen 
stärken.
Projekt 2: Calisthenics auf dem 
Schulcampus: Schülerinnen und Schüler 
der Realschule hätten gern mehr Bewe-
gungsmöglichkeiten auf dem Schulhof: 
Ein Calisthenics-Element soll Training 
und Spaß verbinden.
Projekt 3: Glücksmomente: Unterstüt-
zung fürs „Glücksmomentemobil“ ist 
gefragt: Es ermöglicht schwerstkranken 
Menschen im Landkreis – auch aus 
Giengen – einen Wunschort noch einmal 
zu besuchen.
Projekt 4: Kolumbarium erlebbar ma-
chen:
Die Projektgruppe möchte das denk-
malgeschützte Kolumbarium neu in 
Schwung bringen: mit festgelegten 
Öffnungszeiten, Führungen und auch als 
Veranstaltungsraum.
Projekt 5: Bewegung macht stark: Die 
TSG Giengen möchte mithilfe eines 
Sozialfonds Familien finanziell unter-
stützen, die sich die Vereinsangebote 
sonst nicht leisten könnten.
Projekt 6: Trinkwasserbrunnen für 
mehr Hitzeschutz: Mehr Hitzeschutz für 
Giengen: Die Freizeitanlage in Burgberg 
soll einen Trinkwasserbrunnen erhalten, 
je nach Etat könnte es auch mehrere 
geben.
Alle Informationen finden Sie auf der 
Website www.sternenkässle.de, die 
Spendenphase läuft in diesem Jahr von 
6. November bis 6. Dezember. Bringen 
wir gemeinsam drei soziale Projekte in 
Giengen voller Energie an den Start!
Jetzt abstimmen, ab 6. November spen-
den: 
Wir in Giengen ... füllen das Sternen-
kässle 2026!
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der dürren Stammseite nicht ausreichend 
tragfähig“, schilderte BM Alexander Fuchs, 
Leiter des Technischen Dezernats. „Kürz-
lich mussten wir einen weiteren großen 
Ast entfernen, um die Linde zu entlasten.“ 
Der Platz wurde aus Sicherheitsgründen 
großflächig abgesperrt. 
Ein weiterer Erhaltungsversuch würde ein 
detailliertes Baumgutachten sowie die 
Planung und den Bau einer dauerhaften 
Absturzsicherung, Pflege und zusätzliche 
Kontrollmaßnahmen erfordern. Die Kosten 
dafür seien, gemessen an den Erfolgsaus-
sichten (die Lebenserwartung wird lediglich 
auf 10 bis 15 Jahre geschätzt), unverhält-
nismäßig hoch, so Henle. „Wir haben uns 
daher für einen kontrollierten, fachgerech-
ten Abbau entschieden – und dafür, auf 
unserem Schießberg mehrere neue Bäume 
zu pflanzen.“ Im Hinblick auf den Baum-
bestand kündigte BM Alexander Fuchs ein 
Gesamtkonzept an, das den Erhalt des 
ursprünglichen Charakters auf dem Schieß-
berg auf lange Sicht ermöglichen soll.  

Naturdenkmal auf dem Schießberg: die leider 
sehr kranke Linde	

Meilenstein für Giengen: die 
Barfüßer Hausbrauerei 
Schon von außen festlich ... Die erleuch-
teten Barfüßer-Fenster und der Blick ins 
gemütliche Brauhausgeschehen ver-
sprechen neue Erlebnisqualität in der 
Giengener Marktstraße, Höhe Kirchgasse. 
Am 5. Oktober 2026, dem Eröffnungsfest 
der Barfüßer Hausbrauerei mit geladenen 
Gästen, war das Lokal komplett besetzt, 
die Freude groß. Zu den Gästen zählten 
Freunde der Betreiberfamilien, Vertreter 
aus Handwerksbetrieben, Kirchen, Wirt-
schaft, Verwaltung und Kommunalpolitik, 
dazu natürlich Nachbarn. Es war ein Fest 
von Menschen, die per se verbunden oder 
im Verlauf des langjährigen Projekts auf 
verschiedenen Ebenen zusammengewach-
sen sind. Vertrautheit und Herzlichkeit 
waren zu spüren, Feststimmung eben, im 

besten Sinne. Es gab Vesperplatten für 
alle und Barfüßer Bier in sechs Sorten, 
Braumeister Noel Schaumburg hatte dafür 
gesorgt. „Ihr habt einen OB, der ist Künstler 
– der ist Überredungskünstler“, meinte 
Bauherr Eberhard „Ebbo“ Riedmüller. „Er 
kann reden. Und wie! ... Und lässt nicht 
locker, wenn er etwas für seine Stadt errei-
chen möchte.“ Er bedankte sich bei allen 
an Planung und Bau Beteiligten, bei seiner 
Familie, Architekt Lukas Blaha und allen im 
Team, bei den Handwerksbetrieben („mein 
höchstes Lob an Euch“), bei OB und Stadt-
verwaltung, dazu bei den Nachbarn („Die 
Leute waren sensationell freundlich und 
nett – ein herzliches Dankeschön.“) und 
den Kollegen der Gastronomie.

„Spatenstich“ für den Gastbetrieb: v. l. Eberhard 
„Ebbo“ Riedmüller mit Ehefrau Charlotte, Noel 
Schaumburg, Nina und Jonas Röhrig, Dominik 
und Marcus Krüger sowie OB Dieter Henle

Fürs Geschäftsführerteam – Jonas Röhrig, 
Nina Röhrig, Noel Schaumburg – und 
Familie beginnt ein neuer Lebensabschnitt, 
inklusive Umzug nach Giengen. Jonas 
Röhrig hob das hervor, zudem die Leistung 
von Marcus und Dominik Krüger als Mitge-
schäftsführer in der Unternehmensgruppe. 
Danach begrüßte er das etwa 50-köpfige 
Team und alle, die aktuell den Start unter-
stützen. Zum Schluss wandte er sich an 
seinen Schwiegervater Ebbo Riedmüller. 
Er wolle mit dem Projekt etwas Bleibendes 
hinterlassen, hatte der beim Spatenstich 
gesagt. Jonas Röhrig versprach, „dass wir 
Deinen einzigartigen Optimismus weiter-
führen werden, uns Dein soziales Engage-
ment immer zu Herzen nehmen und es 
weitertragen werden – hier in der Barfüßer 
Hausbrauerei und im Riku Hotel Giengen. 
Unser größter Dank gilt Dir, lieber Ebbo!“
Zu Recht: Die Zuversicht des Bauherrn blieb 
ungebrochen, selbst angesichts weltweiter 
Krisen und extrem steigender Baukosten – 
auf am Ende 25 Mio. Euro. Er bekennt sich 
zu Giengen; über die Wahl der Betreiberfa-
milie auf Dauer. Henle betonte, angesichts 
dieser Eröffnung ein sehr stolzer Oberbür-
germeister zu sein! Immerhin handele es 
sich um das größte Innenstadtprojekt der 
vergangenen Jahre. „Lieber Ebbo, Du hast 
sehr viel Geld investiert, mit Deinem Team 
sehr viel Zeit, Arbeit und Herzblut. Dazu 
kommt: Deine Tochter, Dein Schwiegersohn 
und Dein Enkel betreiben das Unterneh-

men in Giengen gemeinsam. Mehr Nähe 
geht nicht ... Du glaubst mit mir und vielen 
anderen Menschen an Giengen und unsere 
Stadtgesellschaft!“ Er umriss den gemein-
samen Weg: von der Grundstücksvergabe 
für „attraktive Wohnungen im Zentrum mit 
Erlebnisgastronomie, Hotelzimmern und 
Tiefgarage“ im April 2021 über den Spaten-
stich am 18. August 2023 und das Richtfest 
am 16. Mai 2025 bis zur Eröffnung. Die 
Stadt hat gut 3 Mio. Euro investiert – unter 
anderem in die Baureifmachung und zuletzt 
die Kirchgasse, das Land im Sanierungs-
gebiet „Stadtmitte“ 1,8 Mio. Euro. „Alle 
gemeinsam haben sich eingesetzt. Was 
bleibt, sind riesige Freude und ein wun-
derschönes Gebäude“, so Henle. „Herzli-
chen Dank allen, die zum Gelingen dieses 
Projekts beigetragen haben, ob aktiv oder 
durch Geduld!“ Von der Stadt gab’s den 
Spaten vom Spatenstich – mit Gravur.

Beste Stimmung auch beim Gewerbe- und 
Handelsverein (GHV) am Eröffnungsabend: v. l. 
Thomas Hessenauer, Thomas Nock (GHV), OB 
Dieter Henle, im Hintergrund Simone Henle, 
Jochen Wawrzinek

Im Ergebnis bildet die Barfüßer Hausbrau-
erei mit RiKu Hotel und Stadtwohnungen 
einen Meilenstein und gleichzeitig ein 
neues Schmuckstück in Giengen. Mit 400 
qm Gastraum, 225 Plätzen innen und 170 
Terrassenplätzen und viel Liebe zum Detail 
lädt sie zu gemütlichen Aufenthalten, sehr 
gutem Essen und herrlichem Bier – verläss-
lich und immer wieder. Es gilt: Hingehen, 
anschauen, ausprobieren ... Hotel und 
Stadtwohnungen folgen in Kürze.

Weit und einladend: der Gastraum mit Blick 
Richtung Brauerei

Bildquellen: Barfüßer Hausbrauerei Giengen / Dennis Straub / 
Heidenheimer Zeitung / Stadt Giengen / GHV Giengen
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Faszinierend: das 
Stipendiatenkonzert
Im voll besetzten Blauen Saal der Wal-
ter-Schmid-Halle begeisterten am 3. 
Oktober Stipendiat*innen der Musikschule 
Giengen: sieben hoch talentierte Musi-
kerinnen und Musiker, am Piano virtuos 
begleitet von Zijun Wu. „Sie konnten es 
dem Programmheft bereits entnehmen“, 
kündigte OB Dieter Henle an. „Die jungen 
Künstler*innen lassen Violine und Cel-
lo, Saxophon, Horn und Marimbaphon 
erklingen ... Benjamin Bäurle das persön-
lichste Instrument überhaupt – die eigene 
Stimme.“
Saskia Doubek und Gina Principi eröff-
neten das Konzert mit dem „Vivace“ aus 
Johann Sebastian Bachs Doppelkonzert für 
zwei Violinen in d-Moll (BWV 1043). Klar 
und tänzerisch intoniert, bildete der Satz 
den perfekten Auftakt. Danach wurde es 
jazzig: Simon Werner am Saxophon brachte 
zunächst das von Fazil Say bearbeitete 
„Rondo alla Turca“ von Mozart, danach den 
coolen „Blue Train“ von John Coltrane an 
den Start. Es folgte Dario Zierold am Horn, 
der mit „Villanelle“ von Paul Dukas auf eine 
musikalische Reise entführte, vielfältige 
Ausblicke garantiert!
Jonathan Zenker nahm den Faden auf und 
faszinierte durch samtig-warme Klänge in 
rascher, präziser Abfolge – mit „Rotation II“ 
von Eric Sammut bewies er sein herausra-
gendes Können am Marimbaphon. Die Cel-
listin Emily Saur führte das Publikum in die 
Klassik zurück: Sehr gefühlvoll und intensiv 
ließ sie die Sonate Nr. 1 in F-Dur von Ludwig 
van Beethoven erklingen – ein frühes, von 
Mozart inspiriertes Werk. Das Finale über-
nahm Benjamin Bäurle: Der junge Bariton 
sang „Die beiden Grenadiere“ von Robert 
Schumann und sehr ausdrucksstark die 
Arie „Non piu andrai“ aus Wolfgang Ama-
deus Mozarts „Hochzeit des Figaro“. 
Herzlichen Dank allen, die zu diesem 
Abend beigetragen haben: Musikschul-
leiterin Marion Zenker, den Künstlerinnen 

und Künstlern, ihren Eltern und Musik-
lehrer*innen. Besonderer Dank gilt wie 
immer Heidi Jooß-Doraszelski und Stefan 
Doraszelski von der Stefan Doraszelski 
Stiftung sowie der Hermine-Klenz-Stiftung 
für ihre engagierte finanzielle Förderung der 
Stipendiat*innen. Das Konzert war gratis, 
eine „geräuschlose“ Spende willkommen: 
Am Ende kamen 555 Euro zusammen. 

KIRCHEN

Kath. Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt, Tel. 07322/96030 
Kath. Kirchenpflege, Tel. 07322/960311
(HG) Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
(MK ) Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
(FK) Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, 
Kastanienweg 1
(PGS) Paul-Gerhardt-Stift, Magenaustr. 27
(ASB) Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Gien-
gen, Planiestr. 10 
(HGZ) Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2
Unsere Pfarrkirche Heilig Geist und St. Maria sind 
tagsüber für Besuch und Gebet geöffnet.

Freitag, 16. 10.
18.30 Uhr	(HG) Eucharistiefeier 

Samstag, 17. 10.
18.30 Uhr	(FK) Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 18.10.
Kirchweihsonntag in der Seelsorgeeinheit
10.30 Uhr	(HG) Eucharistiefeier, an-

schl. Kirchweihessen im Hei-
lig-Geist-Zentrum

Montag, 19. 10.
16.30 Uhr	(MK) Rosenkranzgebet 

Dienstag, 20. 10.
18.30 Uhr	(FK) Eucharistiefeier 

Mittwoch, 21. 10.
09.00 Uhr	(MK) Eucharistiefeier 

Trauergespräche. Sie trauern um einen 
lieben Menschen – wir, die Trauergruppe 
Lichtblick vom Hospizdienst Giengen, sind 
für Sie da! Rufen Sie uns gerne an unter Tel. 
0171-5423324

Lust auf Abenteuer?!  Jede Woche (außer in 
den Schulferien) finden die Gruppenstun-
den der Pfadfinder an der Marienkirche 
statt. Die genauen Zeiten könnt ihr unserer 
Webseite https://dpsg-giengen.de/ ent-
nehmen. Wir freuen uns auf euch.

Seniorengymnastik immer dienstags von 
8.45 – 9.45 Uhr im Heilig-Geist-Saal und 
von 10 - 11 Uhr im Saal der Marienkirche.

Mittagstisch im Heilig-Geist-Zentrum
Der nächste Mittagstisch ist am Donners-
tag, 15. 10. um 12.15 Uhr wieder gedeckt. 
Wir bitten um Anmeldung bis spätes-
tens dienstags, 17 Uhr im Pfarrbüro, 
Tel. 07322/96030 (auch gerne über den 
Anrufbeantworter) oder per Mail hlgeist.
giengen@drs.de. 

Meditatives Tanzen: Am Donnerstag, 15. 
10. um 19 Uhr im Heilig-Geist-Zentrum. 

Herzliche Einladung zur Hubertusmesse
Eucharistiefeier mit Hubertusmesse am 
Sonntag, 18. 10. um 10.30 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche, musikalisch gestaltet 
vom Hornquartett des Voith-Orchester 
Heidenheim. Im Anschluss an den Got-
tesdienst lädt der Ausschuss MissionEnt-
wicklungFrieden zum Gemeindefest im 
Heilig-Geist-Zentrum ein.

Gemeindefest im Heilig-Geist-Zentrum 
Der Ausschuss MissionEntwicklungFrie-
den lädt ein zum Gemeindefest im Hei-
lig-Geist-Zentrum am Kirchweihsonntag, 
18. Oktober von 11.30 bis 15.30 Uhr. Zum 
gemeinsamen Mittagessen ab 11.30 Uhr 
bieten wir Rehgulasch sowie Schweinebra-
ten mit Spätzle und Salat sowie Kässpätzle 
an. Anschließend gibt es noch Kaffee und 

Freuen sich über den erfolgreichen Konzertabend: v. l. Benjamin Bäurle, 
Emily Saur, Marion Zenker, Jonathan Zenker, Simon Werner, Dario Zierold, 
Saskia Doubek, Gina Principi, Heidi Jooß-Doraszelski, Stefan Doraszelski, 
Simone Henle und OB Dieter Henle.

Der Partner für 
    Ihren Online-Erfolg:
  Webdesign  Webhosting
  Online-Shops  Social Media 
  Mobile Websites   Suchmaschinenwerbung 

 Gestaltung und Programmierung aus einer Hand.

BAIRLE MediaSolutions - 89561 Dischingen - www.bairle-media.de 

Der Partner für 

In den Herstferien - KW 44
erscheint kein GIENGENER INFOBLATT!
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Kuchen. Der Erlös des Festes ist für unser 
Missioprojekt „Hilfe für Südsudanesische 
Flüchtlinge in Uganda“ bestimmt. Wir 
möchten diese Menschen in ihrer Not nicht 
vergessen und mit unserem kleinen Beitrag 
unterstützen. Wir freuen uns auf Sie beim 
gemeinsamen Mittagessen und feiern!

Zum Vormerken:
Informationsabend zur Firmung
Der Informationsabend zur Firmung findet 
am Dienstag, 3. 11. um 20.00 Uhr
im Heilig-Geist-Zentrum statt.

Weihnachtsmusical „Das Geschenk des 
Himmels“
Für das Kinder-Weihnachtsmusical „Das 
Geschenk des Himmels“ sucht die Hei-
lig-Geist-Kirche Giengen Kinder ab 4 Jahren 
und Jugendliche, die Freude am Singen und 
Theaterspielen haben. Das Musical erzählt 
eine himmlische Geschichte mit musika-
lischen Ohrwürmern: Die Engel fiebern 
der bevorstehenden Geburt von Jesus 
entgegen. Doch als alles anders kommt als 
erwartet, entdecken sie, worin die Weih-
nachtsbotschaft wirklich liegt.
Die erste Probe (inkl. Rollenverteilung!) 
findet am 7. 11. von 10-11.30 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche statt. Weitere Proben 
sind an den Samstagen im Advent jeweils 
von 10-11.30 Uhr sowie am 22. und 23. 12., 
jeweils von 15.30-17 Uhr. Die Aufführung 
ist am 24. 12. um 16.30 Uhr im Rahmen der 
Kinderweihnacht in der Heilig-Geist-Kirche 
Giengen. Anmeldungen und Informationen 
bei Christina Zwickel (christina.zwickel@
yahoo.com) oder Tamara Trigona (t.trigo-
na@gmx.de).

Ökumenisches 
Frauenfrühstück 
zum Thema „Kraft der Gedanken“
Das ökumenische Frauenfrühstücks-Team 
lädt alle Frauen jeden Alters zum nächsten 
Frauenfrühstück am Dienstag, 20. 10. um 
9.00 Uhr ins evangelische Gemeindezent-
rum, Ferdinand-Porsche-Straße in Giengen 
herzlich ein. Frau Adelheid Voitl ist ehe-
malige Heilpraktikerin und Erzieherin aus 
Dischingen. Sie referiert, wie Gedanken das 
Leben prägen und wie man sie ändern und 
zu seinen Gunsten einsetzen kann.

Evang. Kirchengemeinde
PGS = Paul-Gerhard-Stift, JH = Johanneshaus
Hbw = Gemeindehaus Hainbuchenweg 9
TL = Pfarrhaus, Tanzlaube 1, Stk = Stadtkirche
DrK = Dreieinigkeitskirche
GZ = Gemeindezentrum, Ferd.-Porsche-Str. 8
STT-MW = Stadtteiltreff Memminger Wanne, 
Erfurter Weg 3
Spk = Spitalkirche
BB = Garten Ecke Scheffelw./Kernerw. (Südstadt)

Donnerstag, 15. 10.
16.30 Uhr	(STT-MW) Kids-Club
18.00 Uhr	(STT-MW) Teenie-Club
19.30 Uhr	(GZ) Kantorei
		
Freitag, 16. 10. 
15.30 Uhr	 (PGS) Gottesdienst 
		
Sonntag, 18. 10. 
09.00 Uhr	(DrK) Gottesdienst (Pfr. i.R. Völ-

klein)
10.30 Uhr	(StK) Gottesdienst mit Taufe  (Pfr. 

i.R. Völklein)
	 Parallel findet Kinderkirche statt.
		
Montag, 19. 10. 
17.30 Uhr	(GZ) Jungschar
		
Dienstag, 20. 10. 
09.00 Uhr	(GZ) Ökumenisches Frauenfrüh-

stück „Kraft der Gedanken“ mit 
Adelheid Voitl, ehem. Erzieherin 
und Heilpraktikerin aus Dischin-
gen

18.00 Uhr	(GZ) Flötengruppe
		
Mittwoch, 21. 10.  
14.30 Uhr	(STT-MW) Frauentreff 
15.30 Uhr	 (SC-Heim) walk & talk mit Diakon 

Schmidt und Herrn Bruchmüller
16.15 Uhr	 (GZ) Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr	(GZ) Posaunenchor
19.30 Uhr	(GZ) OASE-Gemeindeabend 

Herzliche Einladung zum musikalischen 
Gottesdienst mit Abendmahl
am Sonntag, 25. 10. um 10.30 Uhr in der 
Stadtkirche. In diesem Gottesdienst kommt 
die sog. „Kleine Orgelsolomesse“ von Jo-
seph Haydn zur Aufführung, ergänzt durch 
Werke von Bach und Mozart. Mit dabei sind 
Maddalena Tkatschow, das Kammerorches-
ter der Musikschule (Einstudierung: Marion 
Zenker) und die ev. Kantorei unter der Lei-
tung von Christoph Kuppler.  Liturgie und 
Predigt liegen in den Händen von Dekan i.R. 
Häußler. Im Anschluss laden wir ein zum 
Kirchenkaffee.

OASE: Brunchgottesdienst am 25. Oktober 
in der Schranne
Aus spannenden Lebensabschnitten als 
Missionare in Afrika können Elfriede und 
Martin Mischnick erzählen. In mehreren 
Ländern Ostafrikas, besonders im Kongo, 
vormals Zaire, und zuletzt in Kenia sind sie 
hilfreich zugange gewesen. Die sendende 

Mission, Diguna, arbeitet nur mit einheimi-
schen Gemeinden und Projekten zusam-
men. So arbeiteten Mischnicks im Aufbau 
einer christlichen Radioarbeit und von 
Sende Stationen. Daneben geht es um den 
Aufbau einer christlichen Trompeten- und 
Musikarbeit, die über Ländergrenzen und 
Sprachgebieten hinweg ausstrahlt. Elfriede 
Mischnick hat sich ihrerseits in die „women 
of hope“ eingebracht, einer Bewegung zur 
Befreiung von Frauen durch Unterrichtung 
und in Projekten mit Sendungen und News 
Lettern. Dass diese Vielfalt von Begeg-
nungen nicht ohne tiefe Eindrücke und 
herausfordernde Vorkommnisse bleibt, ist 
anzunehmen. Mischnicks sind am Sonntag, 
25. 10. beim Oase Brunch Gottesdienst 
in der Schranne unter der Überschrift 
„Sturmerprobt und reich beschenkt!“ und 
berichten von abenteuerlichen Einsätzen 
und spannenden Begegnungen. Darüber 
hinaus sind die Brunch Gottesdienste 
geprägt von einem tollen Frühstücks Buffet 
und Live Musik der Freunde der Oase. Die 
Veranstaltung samt dem Brunch ist kosten-
los. Für die Planung wird um Anmeldung bis 
Mittwoch, den 21.10., gebeten. Gerne bei 
Hermann Brender unter 07322 9110088; 
hermann@brender.de oder bei Thomas Völ-
klein, 07321 949617; thomas.voelklein@
oase-giengen.de.  

Neuapost. Kirchengemeinde
Richard-Wagner-Straße 7, 89537 Giengen
Email: h.j.wetzel@kabelbw.de , Tel: 
0163/9861475, www.nak-giengen.de

Sonntag, 18. 10. 
18.00 Uhr	Die Gemeinde ist zum Gottes-

dienst mit dem Bezirksapostel 
nach Geislingen eingeladen.

Mittwoch, 21. 10. 
20.00 Uhr	Der Gottesdienst steht unter dem 

Leitgedanken: „Durch die offene 
Tür“. Es wird die Bibelgrundlage 
aus  Matthäus 7, 13a verwendet.

Video-Gottesdienste unter 
www.nakgiengen.de

MACK
MEISTERBETRIEB

G
m
b
H

Giengen, Riedstr. 27/1
mail@fliesen-mack.de 
www.fliesen-mack.de
Tel. (07322) 96410 
Fax (07322) 964125

Fliesen 
Grabmale
natursteine
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VEREINE

TSG Giengen
www.tsg-giengen.de

Abt. TISCHTENNIS
Bezirksliga PSV Aalen - Herren I	 2:9
In den Doppeln konnte die Erste alle drei 
Punkte erzielen. Aalen verkürzte an-
schließend auf 1:3 und 2:5. Doch danach 
lief es für Brenztal rund und so gewan-
nen Saposchkow, Rancov, Eckstein und 
Fetzer die fehlenden Punkte zum Sieg. Es 
spielten: Fetzer/Eckstein (1), Konstantini-
dis/Knödler (1), Rancov/Saposchkow (1), 
Eckstein (1), Fetzer J. (2), Konstantinidis, 
Knödler (1), Rancov (1), Saposchkow (1)

SV Mergelstetten - Herren I	 1:9
Widerum gewann die Erste alle drei Doppel 
zu Beginn. Auch danach lief es super 
weiter. Erst beim Stand vom 0:7 konnte 
Mergelstetten in einem spannenden 5-Satz-
Spiel den Ehrenpunkt erkämpfen. Doch da-
nach machten Saposchkow und Fetzer die 
Siegpunkte zum 9:1 Endstand. Es spielten: 
Fetzer/Fetzer (1), Konstantinidis/Knödler 
(1), Rancov/Saposchkow (1), Fetzer J. (2), 
Konstantinidis (1), Knödler (1), Rancov (1), 
Saposchkow (1), Fetzer

Bezirksklasse
Herren II – TTC Victoria Härtsfeld 08	 5:9
Brenztal lief nach den Doppeln einem 
Rückstand hinterher. Doch anschließend 
konnte die Zweite im mittleren Paarkkreuz 
auf 3:4 verkürzen. Doch Härtsfeld zog 
im Anschluss auf 3:8 davon ehe wieder 
Haag und Grässle auf 5:8 verkürzten. Im 
entscheidenden Match zog Basler in fünf 
Sätzen den kürzeren, so dass Härtsfeld 
den Sieg feiern konnte. Es spielten: Fetzer/
Grässle (1), Haag/Haag, Basler/Mieskes, 
Fetzer R.,  Haag B., Haag J. (2), Grässle (2), 
Basler, Mieskes

Kreisliga B TG Hofen - Herren III	 4:9
Die Dritte führte nach den Doppeln mit 2:1 
und konnte im Anschluss bis auf 2:7 davon 
ziehen. Hofen verkürzte auf 4:7 ehe Brezger 
und Kaiser die Siegpunkte erzielten. Es 
spielten: Wiesenfarth/Hackl (1), Brezger/
Meuser, Kaiser/Krockenberger (1), Wie-
senfarth (1), Hackl, Brezger (2), Kaiser (2), 
Meuser (1), Krockenberger (1)

Nächste Heimspiele
Sa. 17. 10.,  18.30 Uhr Herren III – SV Wald-
hausen IV

Abt. HANDBALL
Ergebnisse vom Wochenende
24:25 SG Ulm&Wiblingen – Herren 1
26:21 Frauen 1 – TV Weingarten
33:29 Herren 2 – SV Lonsee
16:21 Herren 4 – Herren 3
32:3 weiblich A – TV Gerhausen

26:20 männlich C – Aalener Sportallianz
17:34 weiblich C – Aalener Sportallianz
25:21 gemischt D1 – JH Söflingen&Lehr 2
20:30 gemischt D2 – TSV Dettingen

Herren 1 | Verdienter Sieg nach starker 
erster Halbzeit
Unsere Herren gewinnen ein umkämpftes 
Spiel in Ulm/ Wieblingen. Vor allem in der 
ersten Halbzeit konnte man das Spiel durch 
eine überragende Abwehrleistung und viel 
Bewegung ohne Ball im Angriff auf seine 
Seite ziehen und mit einer 7:14 Führung 
in die Pause gehen. Im zweiten Abschnitt 
kamen die Gastgeber zwar nochmals auf 
ein Tor heran, jedoch verhinderte der 
Kampfgeist unserer Mannschaft einen 
Punktverlust. Die Jungs gehen mit viel 
Selbstvertrauen in die 3-wöchige Spielpau-
se und bereiten sich auf ihr nächstes Spiel 
in Königsbronn vor.

Frauen 1 | SG Brenztal zeigt starke Reakti-
on und sichert sich Heimsieg
Nach der Derbyniederlage in der vergange-
nen Woche hatten sich die Damen der SG 
Brenztal einiges vorgenommen. Im Training 
wurde intensiv daran gearbeitet, die Fehler 
in der Abwehr, im Zusammenspiel mit den 
Torhüterinnen und in der Chancenverwer-
tung abzustellen. Gegen den TV Weingarten 
zeigte die Mannschaft über weite Stre-
cken eine deutliche Leistungssteigerung 
und belohnte sich mit einem verdienten 
26:21-Heimsieg. Der Beginn der Partie 
verlief zunächst nicht ganz nach Plan. Die 
SG geriet früh in Rückstand, konnte jedoch 
in der 10. Minute zum 4:4 ausgleichen. 
Mit zunehmender Spieldauer fanden die 
Brenztalerinnen immer besser ins Spiel. Die 
Abwehr stand deutlich kompakter und auch 
das Zusammenspiel mit den Torhüterinnen 
funktionierte wesentlich besser. Dadurch 
gelang es der SG, erstmals in Führung zu 
gehen und diese im weiteren Spielverlauf 
nicht mehr abzugeben. Auch im Angriff 
zeigte sich die Mannschaft im Vergleich 
zur Vorwoche verbessert. Die herausge-
spielten Chancen wurden konsequenter 
genutzt und die Abschlüsse fanden immer 
häufiger ihr Ziel. Zwei nicht verwandelte 
Siebenmeter auf Weingartener Seite kamen 
den Gastgeberinnen zusätzlich entgegen, 
sodass die Führung bis zur 22. Minute auf 
10:6 ausgebaut werden konnte. Mit einem 
starken 4:0-Lauf in der Schlussphase der 
ersten Halbzeit setzte sich die SG weiter ab 
und ging mit einer deutlichen 14:7-Führung 
in die Kabine. Nach dem Seitenwechsel 
knüpften die Brenztalerinnen zunächst 
nahtlos an ihre starke Leistung an. Die 
Abwehr arbeitete weiterhin konzentriert 
und auch im Angriff wurden die Chancen 
konsequent verwertet. So konnte der 
Vorsprung weiter ausgebaut werden. In der 
41. Minute lag die SG beim Stand von 20:10 
erstmals mit zehn Toren in Führung. Doch 
anschließend schlichen sich erneut Unkon-

zentriertheiten ins Spiel ein. Zu schnelle 
und überhastete Abschlüsse führten dazu, 
dass die SG zehn Minuten ohne eigenen 
Treffer blieb. Der TV Weingarten nutzte die-
se Schwächephase und verkürzte mit fünf 
Toren in Folge auf 20:15. Damit wurde eine 
zwischenzeitlich deutliche Führung unnötig 
verkürzt. Die Brenztalerinnen ließen sich 
davon jedoch nicht aus dem Konzept 
bringen und fanden rechtzeitig zurück ins 
Spiel. Mit drei Treffern in Folge konnte der 
Lauf der Gäste gestoppt und der Vorsprung 
wieder ausgebaut werden. Spätestens 
bei einer Sechs-Tore-Führung in der 58. 
Minute war klar, dass die beiden Punkte im 
Brenztal bleiben würden. Am Ende setzte 
sich die SG verdient mit 26:21 durch.

Herren 2 | wichtige Punkte gegen Lonsee
Die zweite Mannschaft der SG Brenztal 
konnte sich am Samstag den 3 Sieg in-
folge Sichern und die 2 Punkte mit 33:29 
erobern. Die SG erwischte einen guten 
Start und konnte sich früh von 5:4 auf 9:4 
absetzen. Auch im weiteren Verlauf der 
ersten Halbzeit behielten die Gastgeber die 
Oberhand und gingen mit einer deutlichen 
19:12-Führung in die Pause. Nach dem Sei-
tenwechsel knüpfte die SG zunächst an die 
Leistung der ersten Hälfte an und erhöhte 
den Vorsprung auf 21:13. Im weiteren Spiel-
verlauf holten die Gäste aus Lonsee jedoch 
auf und konnten den Rückstand nach und 
nach verkürzen bis auf 23:20. Die SG ließ 
sich davon jedoch nicht aus der Ruhe 
bringen und bauten ihren Vorsprung wieder 
auf 29:23 aus. Am Ende brachte die SG den 
Sieg souverän über die Zeit und sicherte 
sich mit 33:29 zwei wichtige Punkte.

Weibliche A | Starker Heimsieg für unsere 
Mädels! 
Was für eine Leistung unserer Mannschaft! 
Gegen den TV Gerhausen 1900 zeigte 
unsere weibliche A der SG Brenztal von 
Beginn an einen konzentrierten Auftritt und 
überzeugte mit viel Einsatz und Teamgeist. 
Mit einer starken Abwehr, schönen Toren 
und viel Tempo im Angriff gelang es unse-
ren Mädels, sich immer weiter abzusetzen. 
Am Ende belohnt sich die Mannschaft mit 
einem deutlichen 31:4-Sieg!

Gemischt D1 | Aufholjagd geglückt! 
Nach einem gelungenen Start und einer 
frühen 7:3-Führung schlichen sich im 
weiteren Verlauf der ersten Halbzeit immer 
mehr Fehler ins Spiel ein. So musste man 
die Seiten trotz des guten Beginns mit 
einem 11:13-Rückstand wechseln. Nach 
einer deutlichen Ansprache in der Kabine 
besannen sich die Jungs wieder auf ihre 
Stärken. Mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung, hoher Laufbereitschaft und 
viel Kampfgeist kämpften sie sich zurück 
ins Spiel. In der 23. Minute gelang schließ-
lich der Ausgleich, ehe man kurz darauf 
die Führung übernahm. Diese ließen sich 
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die Jungs nicht mehr nehmen und belohn-
ten sich am Ende mit einem verdienten 
25:21-Erfolg!

Gemischt D2 | wieder keine Punkte
Nach der guten Mannschaftsleistung am 
vergangenen Wochenende wollte die SG 
Brenztal an die positiven Ansätze anknüp-
fen und endlich die ersten Punkte vor 
heimischem Publikum einfahren.
Doch leider erwischte die gesamte Mann-
schaft einen rabenschwarzen Tag. Von 
Beginn an fand die SG nicht richtig ins 
Spiel und konnte dem TSV Dettingen an 
diesem Tag kaum etwas entgegensetzen. 
So mussten sich die Gastgeberinnen am 
Ende verdient mit 10:20 geschlagen geben.

SC Giengen
Nordic - Walking, nach der Zeitumstellung 
wird ab dem 27. 10. um 15.30 Uhr gestartet.

Ausgewalkt, Saisonabschluss bei den 
Aschbergfüßler in Ellerbach
Die Aschbergfüßler hatten letzten Sonntag 
zum Nordic– Walking- Saisonabschluss 
nach Erlenbach-Fultenbach eingeladen. 
Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende 
Sonja Klett und Bürgermeister Peter Simon, 
sorgte Anni Hörmann mit flotter Musik für 
lockere Muskeln bei den angetreten Läu-
fern vom SC Giengen mit Martin und Andrea 
Apprich, Karl Brugger, Rosi und Harald 
Schmid, Brigitte Rettenberger, Eva Maria 
Witte, Silvia Fähndrich, Manuela Bosilj, 
Beate Jooss und Evi Mack. So konnten rund 
50 Teilnehmer, die beiden bestens ausge-
schilderten Rundkurse 6 bzw. 11 Kilometer 
gut vorbereitet in Angriff nehmen. Vom 
Sportplatz des TSV Ellerbach ging es da-
nach auf zum Teil taunassen und frischen 
Temperaturen, durch den Naturpark Augs-
burgs westliche Wälder und wieder zurück 
zum TSV-Sportheim. SC Giengen stellte mit 
elf Läufern die größte Teilnehmergruppe, 
gefolgt von Prettelshofen (7) und Höchstädt 
(5). Verdienter Lohn für dieses Trio: Prä-
sentkörbe in verschiedenen Größen. Zum 
Vormerken;  Saisonauftakt im neuen Jahr 
2027 sieht man sich wieder in Ellerbach.

Tai Chi Chuan, 
keine Kurse am 16. 10. und am 23. 10. Ab 
dem 30. 10., wieder jeden Freitag von 19.00 
- 20.30 Uhr.

SKV Giengen
Ergebnisse vom Wochenende
Frauen Verbandsliga: Holzzahl des Tages 
ist die 637 von Naemi Walentin
Unsere als Gastspielerin für den TSV Lange-
nau startende Naemi Walentin sorgte für ei-
nen absoluten Kracher beim Auswärtsspiel 
in Niederstotzingen. Mit sage und schreibe 
637 Holz wurde Naemi beste Spielerin des 
Gesamtspieltages. Mit diesem Pauken-
schlag erreichte Naemi zudem einen neuen 
SKV-Rekord. Und dabei hat die Saison erst 
angefangen. Mal schauen was für Ergebnis-
se noch machbar sind. Auf alle Fälle war es 
eine überragende Leistung. Der ganze SKV 
gratuliert Dir zu diesem neuen Rekord.
 
SKV Giengen - TSV Langenau
	  2:6 mit 3148 : 3305 Holz
Unfassbar ! Trotz der überragenden 607 
Holz von Noah Walentin gleich zu Spielbe-
ginn hatte der SKV am Spielende eine klare 
und auch verdiente Niederlage hinnehmen 
müssen. Bis zum Mittelpaar konnte der SKV 
noch das Ergebnis offen gestalten. Beim 
Schlusspaar drehte der Gast aus Lange-
nau kräftig auf und und sicherte sich den 
Sieg auch in dieser Höhe. Beste Spieler 
auf Giengener Seite waren Noah Walentin 
mit seinen 607 Holz und der immer besser 
werdende Peter Vukojevic mit 564 Holz. 
Alle anderen blieben leider weit unter 
ihren Möglichkeiten und Erwartungen. 
Zudem steht dem SKV am 31. Oktober eine 
sehr schwere Auswärtsaufgabe bevor. Der 
gastgebende Zweitplazierte TSG Eislingen 
ist die bis jetzt beste Heimmannschaft in 
der noch jungen Saison. Es braucht daher 
eine Topleistung aller SKV`ler um dort et-
was Zählbares mitnehmen zu können. Mal 
schauen ob es eine Überraschung geben 
wird. Die Hoffnung stirbt zuletzt.
Noah Walentin 4:0 / 607 Holz. Michele Fi-
chera 0:2 / 229 Holz, Harald Fischer 0,5:1,5 
/ 259 Holz, Uli Walentin 1:3 474 Holz, Peter 
Vukojevic 2:2 / 564 Holz, Michele Costa 1:3 
/ 499 Holz, Francesco Costa 1:3 / 516 Holz.

VdK Giengen
Einladung für alle Mitglieder nach Dettin-
gen in die Lindenhalle
Auch in diesem Jahr führt unser VdK 
Kreisverband Heidenheim wieder einen 
Kreisinformationsnachmittag durch. Die 
Veranstaltung findet am Samstag, 24. 10. 
in der Lindenhalle in Dettingen um 14.00 
Uhr bis circa 17.15 Uhr statt. Es gibt wieder 
einen informativen und interessanten 
Nachmittag mit Referentin Veronika Bruck-
ner, Pflegeberaterin des Pflegestützpunkt 
vom Landkreis Heidenheim. Sie informiert 
über Leistungen in der Pflegeversicherung 
und Unterstützungsangebote im Landkreis 
Heidenheim. Unterhaltung mit der Musik-
gruppe ALB3 und den Young Voices, der 
Chorgemeinschaft Dettingen/Heuchlingen 

e.V. unter der Leitung von Evgenia Mezen-
sev begleiten diesen Nachmittag. Unser 
Kreisverband übernimmt den Bustransfer 
im Kreisgebiet. Unsere Abfahrtszeiten in 
Giengen, Realschulparkplatz um 13.05 Uhr, 
am Wasserturm um 13.10 Uhr und in Hohen-
memmingen um 12.35 Uhr. Für die Bewir-
tung und organisatorische Planung, bitte 
um verbindliche Anmeldung bis zum 16. 10. 
, bei eurer Vorsitzende Evi Mack, Telefon 
07322 4646 oder evelinemack@web.de.

Naturfreunde Giengen
Führung durch das Kolumbarium in Gien-
gen
am kommenden Freitag, 16. 10., veran-
stalten die Giengener NaturFreunde eine 
Führung durch das Kolumbarium mit Ulrike 
Brender-Nothnick. Treffpunkt ist um 16 Uhr 
an der Ecke Jahnstraße/Sihlerweg an den 
Stadion-Parkplätzen.

Jahrgang 1940
Wir treffen uns am Donnerstag, 22. 10. um 
12.00 Uhr im „Bistro Knopf“. 
Zum Vormerken: Im November am Donners-
tag, 26. 11. Im Dezember findet kein Treffen 
statt.

Jahrgang 1948
Der Stammtisch am 16. 10. im SC-Heim 
verschiebt sich um eine Woche auf Freitag, 
23. 10. Treffpunkt 18.00 Uhr.

Jahrgang 1976/77
Hallo liebe Jahrgängler! Wir sind schon in 
den Planungen für unser 50er Fest nächstes 
Jahr an Pfingsten. Haltet euch unbedingt 
die Pfingsttage vom 15. bis 18. 5. 2027 frei!
Wir freuen uns über jeden der mit uns 
feiert. Bei Interesse gerne melden unter 
jahrgang7677-giengen@web.de

Sie möchten die Ausgabe immer 
online als pdf zum Lesen - 
dann melden Sie sich zu 

unserer Online-Ausgabe an:
info@medienverlag-giengen.de
Nicht vergessen - weitersagen!

Für alle „Nicht-Giengener“
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Gestaltung - Druck
Beschriftung

Gestaltung - Druck
Beschriftung

Gestaltung - Druck
Beschriftung

Giengen • Tel.: 0 73 22 / 93 14-60 • www.typeprint.de 

Ihr Partner in der Werbung
Beschriftungen

Werbeplanen
Drucksachen 

Gestaltung

Ihr Partner in der Werbung

Grundweg 37
89542 Herbrechtingen
Telefon 07324 / 96 38-0
www.schoen-autohaus.de

Persönlich sein Anders sein Schön sein

Fr, 16.10.2026 ab 16 Uhr
Sa,17.10.2026 ab   9 Uhr

Memminger Str. 20
89537 Giengen

HERZLICHE EINLADUNG
 Z U  U N S E R E M  V E R K A U F  V O N  

A L L E R H E I L I G E N - G E S T E C K E N

Wir freuen uns auf Ihr Kommen,
Karl-Otto und Gerrit Leibersberger

Zu Allerheiligen laden wir Sie gemeinsam mit
den Floristen und dem Raumausstatter

Veit, Stegmaier, Berroth
Wawrzinek 

zu unserer Ausstellung mit anschließendem
Verkauf von Gestecken und Dekorationen ein.

Naturfreundehaus 
Hasenloch 


Giengen an der Brenz 


Mo. & Di. Ruhen wir uns aus!

Mittwoch      13°° bis 18°° Uhr 

Donnerstag  12°° bis 21°° Uhr 

Freitag          12°° bis 21°° Uhr

Samstag       12°° bis 21°° Uhr

Sonntag        12°° bis 21°° Uhr 


Wir freuen uns auf eure Gesellschaft! 

Reservieren unter: info@naturfreundehaus-hasenloch-giengen.de 

Telefon: 0049 15122098059

Website: 

Naturfreundehaus Hasenloch
Öffnungszeiten:	 Mittwoch		  13.00 bis 18.00 Uhr
	 Donnerstag 		  12.00 bis 21.00 Uhr
	 Montag & Dienstag ruhen wir aus!
	 Reservieren unter Tel. 0151/22 09 80 59 oder
	 info@naturfreundehaus-hasenloch-giengen.de ✂

www.rema-fliesen.de

Grävenitz Straße 6 · 89567 Sontheim / Brenz ·  0171 754 83 62 · info@rema-fliesen.de

Jahnstraße 5 • 89537 Giengen/Brenz
Telefon 0 73 22/9 54 50 80 • www.pflegekräfte-service.de

Sie putzen noch selbst -
oder benötigen
Hilfe & Unterstützung?

Wir sind ihr
Alltagshelfer,
für Privat oder

Pflegebedürftige

Wir bieten Reinigungskräfte,
Hausmeisterservice

Unterstützen Sie unsere Anzeigeninserenten!

SUD
ITALIA

DIENSTAG:
Rigatoni Norma • Rigatoni Rosa • Tortellini Panna 
Insalata Tonno • Insalata della Casa • Insalata Verde

MITTWOCH:
Pizza nach deinem Geschmack - Du entscheidest!
Insalata Tonno • Insalata della Casa • Insalata Verde 

DONNERSTAG:
Rigatoni Diavolo • Rigatoni al Forno • Spaghette alla Bolognese  
Insalata Tonno • Insalata della Casa • Insalata Verde
Nach dem Essen: Espresso oder Cappucino auf‘s Haus

FÜR KINDER:

Rigatoni Pomodoro

Rigatoni al Burro

Donnerstag: Aperitivo-Abend
Dienstag - Donnerstag: 
Mittagstisch (11 - 14 Uhr)

Tel. 0 73 22/59 18 • Mobil: 01 52/28 57 69 02
www.suditalia-catering.de • info@suditalia-catering.de


